
Dauthendey, Max: Mondmusikanten (1892)

1 Mit Flöte und der Violin'

2 Javanen, zwei, die Landstraß' ziehn.

3 Sie feiern so die helle Nacht.

4 Musik am grauen Weg erwacht.

5 Hörst nicht der nackten Füße Schritt, –

6 Hörst nur Musik. Sie schreitet mit.

7 Musik als Dritter ist Gesell.

8 Sie folgt den beiden wie ein Quell.

9 Musik geht vor den beiden her.

10 Sie wissen bald von sich nichts mehr.

11 Musik zieht ihre Seelen fort,

12 Und zu Musik wird Zeit und Ort.
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